
Lokalteil Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kronach 

Infos und Adressen 

Pfarrbüro 
Friedhofstraße 9 
96317 Kronach 
Tel. (0 92 61) 35 91 
pfarramt.kronach@elkb.de 
 

Bürozeiten: 
Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Sekretariat 
Michelle Vieweg 
Stefanie Kaim 
 

Diakon 
Matthias Bär 
Tel. 0 15 14 - 03 65 31 4 
 

Religionspädagogin i.V. 
Stelle nicht besetzt 

Pfarrer 
Achim Gerber (Geschäftsführung) 
Tel. (0 15 16) 785 79 39 

Dekanin Dr. Ulrike Schorn und  
Dekan Dr. Markus Müller  
Tel. (0 92 61) 96 41 96 

Leander Sünkel 
Tel. (01 76) 55 49 49 85  

Dekanatskantorin 
Michaela Kerz 
Tel. 0 15 16 - 14 31 12 5 
Tel. (0 92 51) 96 94 06 
 
Mesnerdienst 
Roland Schmidt (Kronach) 
Kontakt über das Pfarramt 

Erika Rodzinski (Gehülz) 
Tel. (0 92 61) 40 21 2 

Kindergarten Villa Sonnenschein 
Friedhofstraße 7 
96317 Kronach 
Leitung: E. Reif-Beck 
Tel. (0 92 61) 35 80 
kita.sonnenschein.kc@elkb.de 

Kindergarten Sternenhimmel 
Seelmannstraße 2 
96317 Kronach 
Leitung: E. Schwarz & N. Bätz 
Tel. (0 92 61) 45 45 
kiga.sternenhimmel.kronach@elkb.de 

Spendenkonto 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

IBAN: DE42 7715 0000 0240 1015 27 
BIC: BYLADEM1KUB 



Aus dem Kirchenvorstand 

Erst Elektrosanierung, dann  
Orgelsanierung 

Es hat sich bereits bei den Vorberei-
tungen auf die Orgelsanierung ange-
deutet, dass Teile der Elektrik der 
Christuskirche in keinem guten Zu-
stand sind. Außen muss der Blitz-
schutz erneuert werden.  
Die Innenelektrik erweist sich als er-
heblich komplizierter und kostspieli-
ger. Es müssen Belange und Vor-
schriften moderne Elektrik- und Hoch-
bausanierung in einer denkmalge-
schützten Kirche sowie öffentlichem 
Gebäude zusammengebracht wer-
den. In Konsequenz müssen auch Be-
leuchtung, Heizung und elektroakusti-
sche Anlagen mitberücksichtigt wer-
den. Es setzt also ein Dominoeffekt 
ein: „Wann man dieses oder jenes 
machen muss, folgt logischerweise 
draus, dass es ein Gesamtkonzept ge-
ben muss.“ Das Ziel muss sein, dass 
auch nächste Generationen ohne grö-
ßeren Aufwand damit arbeiten kön-
nen.  
Hinzu kommt, dass diese Art von Sa-
nierung die letzte sein wird, die in die-
ser Größenordnung mit etwa 25% von 
der Landeskirche gefördert werden 
kann. Weitere Förderungen Dritter 
sind zu erwarten. In Zusammenarbeit 
mit dem Kirchengemeindeamt Coburg 
sowie der Fachfirma Berndörfer wer-
den die Fragen rund um Aufwand, 

Konzept, Finanzierung, Förderung, 
kirchenaufsichtlicher Genehmigung 
und Koordination der Arbeiten beant-
wortet. 
Der von der Kirchengemeinde ge-
wünschte Zeitplan kann eingehalten 
werden: bis Ende Herbst 2027 kann 
die Elektrosanierung mit Innenan-
strich abgeschlossen sein. Im An-
schluss soll dann die Orgelsanierung 
erfolgen. 

Bücherregal in der Christuskirche 

Viele Gottesdienstbesucher haben das 
kleine Regal bereits entdeckt. Bei den 
Konfiserien finden Sie ein kleine 



Aus dem Kirchenvorstand 

Tauschbörse oder einfach (christliche) 
Literatur, die sie gerne nach Lektüre 
wieder zurückstellen können. Auch 
finden sich hier Kinderbücher und 
Malsachen für die Nutzung während 
des Gottesdienstes. 
Das Bücherregal ist unter der Woche 
zu den üblichen Öffnungszeiten der 
Christuskirche zugänglich. 
 
Schon wieder Gebäude: Pfarrhaus/
Dekanat und Gemeindehaus 

Feuchtigkeit ist so eine Sache. An bei-
den Gebäuden finden sich Spuren von 
Wasser im Mauerwerk. Nach ersten 
Inspektionen durch einen Fachmann 
muss genauer erklärt werden, an was 
es liegt: ist aufsteigende Feuchtigkeit 
der Grund, eine defekte Außenabdich-
tung oder etwas anderes.  
Wer ein Gebäude selbst besitzt, weiß, 
dass ständig etwas zu tun und zu re-
parieren ist. 
 
Kitas der Kirchengemeinde 

Wir können uns glücklich schätzen, 
dass wir in beiden Einrichtungen her-
vorragende Leitungen und ein enga-
giertes Personal haben. Zudem funkti-
oniert das Modell der Trägervertre-
tung sehr gut. Die Aufgabenmatrix 
umfasst 33 Bereiche, die wir von pro-
fessioneller Seite her bearbeiten las-
sen. Die Trägerschaft einer Kinderta-
gesstätte ist in den letzten 10 Jahren 

so komplex geworden, dass nur recht-
lich und betriebswirtschaftlich ge-
schulte Fachkräfte die Aufgaben be-
wältigen können. Der Kindergarten-
ausschuss der Kirchengemeinde arbei-
tet als beschließender Ausschuss mit 
Herrn Förster vertrauensvoll zusam-
men. Die Kosten hierfür erwirtschaftet 
jede Einrichtung selbst. Rückmeldun-
gen in den Kirchenvorstand sind obli-
gatorisch. 
 
Kündigung des angemieteten Pfarr-
hauses im Inneren Ring 

Seit 2011 hat die Kirchengemeinde im 
Inneren Ring ein Haus für die Stellen-
inhaber der 2. Pfarrstelle angemietet. 
Das Mietverhältnis wurde nun zum 
31.10.26 gekündigt. Pfarrer Achim 
Gerber bezieht mit Ehefrau Katja ein 
kleineres, nun privates Anwesen in-
nerhalb des 2. Sprengels, das der ak-
tuellen Familiensituation angepasst 
ist. Im Zuge des Umzugs fällt der 
Ihnen vertraute Telefonanschluss der 
2. Pfarrstelle weg. Sie finden die neue 
Telefonnummer von Pfarrer Achim 
Gerber im lokalen Impressum.  
 

Pfarrer Achim Gerber  



Großes Fest zum Doppeljubiläum am 26. & 27.9. 

Das Gemeindehaus wird 10 Jahre jung und die Christuskirche 165 Jahre 
alt.  
Sie können "alt" und "jung" auch anders zuordnen.  
 
Das wird gefeiert. Mit Euch, der Gemeinde, mit all den Gruppen und 
Kreisen, Kitas und Freunden der Kirchengemeinde, mit Gruppen aus dem 
Vereinsleben der Stadt Kronach.  
 
Wir feiern zwei Tage: 
  
Samstag 26.9. 
14.30 Uhr Andacht Kita Sonnenschein im/am Gemeindehaus 
15.00 Uhr Vorführung der historischen Gruppen am Platz vor dem 
  Gemeindehaus 
Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen & Getränke im Gemeindehaus 
Ab 15.00 Uhr Fotospot 
Ab 15.00 Uhr Popcorn und Cocktails von der Jugend 
Ab 15.00 Uhr Spielstraße Kita Sonnenschein am/ums Gemeindehaus 
15.30 Uhr Märchenerzählerin Ilona Graf im Gemeindehaus 
16.30 Uhr Orgel für Kinder in der Christuskirche 
Ab 17.00 Uhr Leckeres vom Grill 
17.00 Uhr Orgel für Erwachsene in der Christuskirche                           
18.00 Uhr Versteigerung Orgelteile 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Christuskirche 
  
Sonntag 27.9. 
 10.00 Uhr Festgottesdienst in der Christuskirche 
  im Anschluss Imbiss, Weißwurstessen, Getränke 
  
  
Helferinnen und Helfer, Kuchenbäckerinnen und Bäcker werden gesucht. 
Bitte meldet Euch wie gewohnt im Pfarramt.  

Ihr Kirchenvorstand 



Tod und Ewigkeit - ein Tag - zwei Gottesdienste 

Das Kirchenjahr klingt mit dem Nach-
denken über die eigene Endlichkeit 
aus. Realistisch nimmt der christliche 
Glaube das Sterben in den Blick. Das 
gemeinsame Trauern ist eine wichtige 
Seelsorgeaufgabe der gesamten Ge-
meinde. Darum treffen wir uns und 
gedenken der Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres. Im gemein-
samen Verständnis tragen wir uns ge-
genseitig und blicken mit Christus 
über die Grenze. Osterhoffnung in 

einer dunklen Zeit. Je nach Schwer-
punkt nennen wir in der evangeli-
schen Kirche den Tag Totensonntag 
oder Ewigkeitssonntag. Im Grunde 
genommen gehört beides zusammen. 
In Kronach feiern wir zwei Gottes-
dienste:  
am Morgen des Ewigkeitssonntages 
um 9.45 Uhr und am späten Nach-
mittag um 17 Uhr kommen wir zusam-
men. Im letztgenannten Gottesdienst 
nennen wir die Namen der Verstorbe-

Buß- und Bettag und Reformationstag  

Der Buß- und Bettag ist seit 30 Jahren 
kein gesetzlicher Feiertag mehr, wenn 
gleich die Schülerinnen und Schüler 
keine Schule haben (die Lehrerinnen 
und Lehrer aber wohl, da meist ganz-
tägige Fortbildungen angesetzt sind).  
In Kronach wurde dennoch 30 Jahren 
lang immer um 9.45 Uhr Gottesdienst 
gefeiert - im Alltagstrubel. Der Gottes-
dienstbesuch nahm deshalb stetig ab 
und man musste froh sein, wenn eine 
zweistellige Besucherzahl erreicht 
wurde. Diese Zahlen rechtfertigen den 
Einsatz von Organistin, Mesner, Lektor 
und Pfarrerin nicht mehr. Deshalb hat 
der Kirchenvorstand beschlossen, 
nunmehr zwei Gottesdienste am frü-
hen Abend anzubieten: 
17.30 Uhr Christuskirche Kronach 
19.00 Uhr St. Michael Gehülz 
Beide Gottesdienstzeiten stehen auf 

dem Prüfstand. Ihre Abstimmung mit 
den Füßen wird entscheidend sein. 
 
Der Reformationsfestgottesdienst am 
Abend des 31.10. ist stets sehr gut 
besucht. Dieses Jahr fällt er auf einen 
Samstag. Deshalb wird nach einstim-
migen Kirchenvorstandsbeschluss der 
Gottesdienst am 1.11. entfallen. Nach 
christlich-jüdischer Gottesdiensttradi-
tion wird der Sonntag am Vorabend 
eingeläutet - der neue Tag beginnt mit 
dem Sonnenuntergang. Sonntags-
gottesdienste können auch am Sams-
tagabend gefeiert werden. Bestes Bei-
spiel für diese Gottesdiensttradition 
ist der Heilige Abend vor dem eigentli-
chen Christfest und seinem Festrei-
gen.  

Pfarrer Achim Gerber 



Tod und Ewigkeit - ein Tag - zwei Gottesdienste 

nen und entzünden eine Kerze. Die 
Angehörigen der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres erhalten 
eine besondere Einladung hierfür. 
Nach dem Ewigkeitssonntag haben 

wir Raum für das Kommende: die Ad-
ventszeit. Wartezeit. Advent - An-
kunft. Jesus ist angekündigt. Er wird 
kommen. Uns zum Heil und Trost.  

Pfarrer Achim Gerber 

Freud und Leid 

Taufen: 

Noah Dill aus Steinwiesen 

Sophia Sinkel aus Kronach 

Ryan Ruck aus Roßlach 

Bestattungen: 

Erika Reinicke, aus Kronach, im Alter von 84 Jahren 
Willi Passing, aus Kronach, im Alter von 73 Jahren 
Kunigunda Zeiß, aus Kronach, im Alter von 79 Jahren 
Hedwig Murmann, aus Kronach, im Alter von 100 Jahren 
Helga Götz, aus Kronach, im Alter von 98 Jahren 
Ralf Kestel, aus Kronach, im Alter von 61 Jahren 
Andrej Ortner, aus Kronach, im Alter von 62 Jahren 
Alexander Rau, aus Kronach, im Alter von 95 Jahren 
Sabrina Buckreus, aus Kronach, im Alter von 34 Jahren 
Günter Nohynek, aus Kronach, im Alter von 80 Jahren 

Trauungen: 

Philipp und Jana Sauermann-Seling aus Dörfles-Esbach 

Moritz und Rosalie Wolf aus Kronach 



Kita Sternenhimmel 

 Müllsammelaktion 
Bei einem unserer Spaziergänge entdeckten 
die Kinder viel Abfall auf den Wegen. 
Dies nahmen wir zum Anlass, eine Müllsam-
melaktion durchzuführen. 
Vom Landratsamt Kronach erhielten wir hier-
für Müllsäcke, Handschuhe und Warnwes-
ten. Mit dieser Ausrüstung konnte unsere 
Müllsammlung beginnen. 
Im Kindergarten trennten wir den gesamten 
Abfall in die gelbe, grüne und graue Tonne.  

Hierbei zeigten die Kinder reges Interesse und stellten verschiedene Fragen da-
zu: Warum gehört Plastikmüll in die gelbe Tonne? Wie sortiert man Müll rich-
tig? usw. 

Zur Veranschaulichung gestalteten wir Plakate zur richtigen Mülltrennung. 
Seitdem haben wir im Kindergarten „Alltagsmülldetektive“, die nun wissen, 
welcher Müll in welche Tonne gehört. Spontan wurde ein Kreisspiel zum Müll-
kreisspiel umgedichtet, welches uns oft im Morgenkreis begleitet. 
Eine weitere Aktion war das Gestalten aus Plastikmüll. Die Kinder wurden sehr 
kreativ. Es entstanden verschiedene Tiere z.B. Spinnen. 

  

Der Zahnarzt kommt zu Besuch 
Da sich der Zahnarzt zu einem Besuch in unse-
rer Kita angemeldet hatte, haben wir uns inten-
siv mit der Zahnpflege auseinander gesetzt. 
Unter anderem übten wir an einem großem 
künstlichen Gebiss wie man richtig Zähne 
putzt. 
Gemeinsam 

sortierten wir Lebensmittel in die Kategorien ist 
dies gesund oder ungesund für unsere Zähne. 
Zum Abschluss erhielt jedes Kind als Geschenk 
eine Zahnbürste, eine Zahncreme und einen 
Zahnputzbecher.  

Bild online nicht verfügbar 



Gruppen und Kreise 

Begegnungen am Nachmittag 

sind eine gute Möglichkeit, sich mit 
Freunden und Bekannten bei Kaffee 
und Kuchen zu treffen und sich auszu-
tauschen über Allerlei. Aber auch in-
nehalten in schwierigen Zeiten und 
sich informieren über Neuigkeiten aus 
unserer Umgebung oder einfach Fach-
leuten bei kulturellen und künstleri-
schen Informationen lauschen. Sie 
können sich auch gerne einbringen 
und mitwirken.  
Wir sind offen für Neues und laden Sie 
herzlich ein zu den monatlichen 
Treffen, jeweils am 2. Dienstag im Mo-
nat von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus.  
Wir freuen uns auf Sie! 

Dr. Christa Plass und Team  
 
Termine und Themen: 
(Änderungen vorbehalten) 

 
08. Sept. Neu hier! (Leander Sünkel) 
 
13. Okt. Erwachsenenbildung  
 (Hopf-Traut) 
 
10. Nov. Das Grüne Band (Dr. Maslo) 
 
08. Dez. Wir feiern Advent (Team) 
 
 
 
 
 

Frauenfrühstück 

Einmal monatlich trifft sich das Frau-
enfrühstück am Montag um 9.00 Uhr  
im evangelischen Gemeindehaus zum 
Austausch und fröhlichen Beisammen-
sein.  
Herzliche Einladung! 

Keine Anmeldung notwendig! 
 
Termine: 
 
    14.09.  02.11. 
 
    05.10.  07.12. 
 
 

Susanne Bächer 



Gruppen und Kreise 

Offenes Singen 

Seit einiger Zeit gibt es dieses Angebot 
in unserer Gemeinde, ins Leben geru-
fen von Pfarrer i. R. Andreas Heindl 
und seiner Frau Elisabeth.   

15 bis 30 Menschen unterschiedlichen 
Alters lassen sich regelmäßig einladen, 
miteinander neue geistliche Lieder zu 
singen: ganz ohne Leistungs- oder 
Aufführungsdruck. Wer nicht singen 
will, kann einfach nur zuhören, sich 
einfinden in das Lob Gottes, der uns in 
Jesus Christus und im Heiligen Geist 
nahekommt - neben dem "normalen" 
Gottesdienst auch in dieser Form.  
Wir treffen uns regelmäßig zweimal im 
Monat am Dienstag von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr, meist im Gemeindehaus 
zum „Offenen Singen“ (OS) oder bei 
Gelegenheit in der Kirche zu einem 
„Lobpreisgottesdienst“ (LPG).  
Schauen Sie doch einfach mal ganz 
unverbindlich vorbei! 

Ihr Team „Offenes Singen“ 
Termine: 
15.09. OS 
29.09. OS 
13.10. OS 
27.10. OS 
10.11. OS 
24.11. OS 
08.12. OS 
22.12. OS 
 
 

Gebetskreis für Mütter 

Machst du dir manchmal Gedanken 
oder Sorgen um dein Kind? Um seine 
Zukunft, seine Freundschaften, seine 
Hobbies oder seine Gesundheit, ...? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir sind eine Gruppe von Müttern ver-
schiedenen Alters, die sich alle zwei 
Wochen (außer in den Schulferien) 
dienstags um 10:30 Uhr im Gemeinde-
haus trifft, um gemeinsam für unsere 
Kinder zu beten, Gott zu loben und ihm 
zu danken. Bist du Mutter, Oma, Tante 
oder gerade schwanger? Wir laden 
dich ein, bei uns vorbei zu schauen, um 
zusammen die Freuden und Sorgen 
rund um unsere eigenen, aber auch 
"Herzenskinder" vor Gott zu bringen. 

Leitung: Andrea Krämer: Tel. 965970 
 

Termine:  
 15. September 10. November 
 29. September 24. November 
 13. Oktober 08. Dezember 
 27. Oktober 12. Januar 2027 
 
Aktuell leider keine neuen Mitglieder! 



Gruppen und Kreise 

Krabbelgruppe 

Haben Sie ein kleines Kind zu Hause? 
Suchen Sie eine angenehme  
Atmosphäre mit gutem Austausch, 
Spielmöglichkeiten und Gesellschaft 
für das Kind und sich selbst?  
Abwechslung vom Alltag und eine 
Gruppe von Eltern, die gerade die glei-
chen Umstände erleben? 
Dann sind Sie hier genau richtig! 
Altersempfehlung: 2 Monate bis 3 
Jahre 
Bei Interesse QR-Code scannen oder: 
Judith Bär (0176 2687249)  
Daniela Sinkel (0151 100 506 54)  
 

Termine: 

Jeden 3. Dienstag im Monat  

Patchworkgruppe 

Wir treffen uns einmal im Monat mitt-
wochs von 10.00 ‐ 16.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. Bei locke-
rem Zusammensein mit oder ohne 
Nähmaschine tauschen wir uns über 
unsere Arbeiten und Ideen aus.  

Mit viel Freude und Begeisterung ha-
ben wir zwei Gemeinschaftsprojekte 
für die Kirchengemeinde genäht: den 
Quilt im Gemeindehaus und den 
Schöpfungsquilt im Seniorenheim. 
Wer Lust und Freude an Gemeinschaft 
und textiler Handarbeit hat, ist bei uns 
herzlich willkommen. 
 
Brigitte Gesell Tel. 09261 61836 
Christa Hofmann Tel. 09261 93480 
 
Termine: 

23. September   
28. Oktober   
25. November 
Dezember kein Treffen 

Gemeinschaftsquilt im Gemeindehaus 
Foto: Brigitte Gesell 

Krabbelgruppe Kronach 
WhatsApp-Gruppe 



Ihr Kinderlein kommet - zum Krippenspiel! 
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Bild: Judith Bär 

In der Christuskirche findet das Krip-
penspiel am Heiligen Abend, den 
24.12.2026 um 15.00 Uhr statt. Es ist 
sehr gut für zahlreiche Mitspieler ge-
eignet. Wer Lust und Interesse hat, 
nicht nur Zuschauer zu sein, sondern 
sich mutig auszuprobieren und selbst 
in den unterschiedlichsten Rollen - 

von einfach bis verantwortungsvoll - 
mitzuspielen, der kommt bitte am 
Dienstag, den 20. Oktober, um 16.30 
Uhr im Gemeindehaus zur ersten Pro-
be. Dort werden auch die unterschied-
lichen Rollen erklärt und verteilt. Wei-
tere Informationen gibt es bei Christi-
ne Schnelle, Tel. 96007 



Kindergottesdienst 

Kindergottesdienst 

Hier wird dir was geboten: Wir treffen 
uns jeden Sonntag um 11.00 Uhr, um 
gemeinsam zu singen, zu spielen und 
tolle Geschichten über Gott und Jesus 
zu hören. Oft wird auch gebastelt oder 
eine andere Aktion für dich vorbereitet 
- so kann dein Sonntag beginnen! 
 

Dein KiGo-Team  
Christine, Michael, Tamara,  

Hansi und Evi 



Am 17. Mai 2026  
feierten 35 Jubilare ihre 
Jubelkonfirmation in 
unserer Christuskirche 
in Kronach. Die ev.-luth. 
Kirchengemeinde Kro-
nach freut sich über die 
rege Teilnahme. 

Jubelkonfirmation 

Silberne Konfirmation 
2001 - 2026 Goldene Konfirmation 

1976 - 2026 

Bilder: Foto Dölling 

Diamantene Konfirmation 
1966 - 2026 

Eiserne Konfirmation 
1961 - 2026 



Bilder: Foto Dölling 

Gnaden Konfirmation 
1956 - 2026 

Kronjuwelen Konfirmation 
1951 - 2026 

Jubelkonfirmation 



Besuche zu Ehejubiläen 

Es ist guter Brauch bei uns in und um 
Kronach, zu Ehejubiläen von Silber-
hochzeit bis Eiserner Hochzeit (und 
noch höher) die Glück- und Segens-
wünsche Ihrer Kirchengemeinde zu 
überbringen, und zwar mindestens 
schriftlich (25 Jahre) oder durch einen 
Hausbesuch. 

Das tun wir Pfarrersleut‘ gerne, haben 
aber in der letzten Zeit häufig die Er-
fahrung gemacht, dass wir vor ver-
schlossener Tür standen oder gar un-
willkommen waren. Zudem sind in 
den Umbruchzeiten unserer Landes-
kirche, bedingt auch durch Aufgaben-
übernahmen in Nachbargemeinden, 
unsere zeitlichen Möglichkeiten leider 
immer begrenzter geworden. Da tut 
eine vergebliche Fahrt zu einem Jubel-
haus doppelt weh. 

Ihr Pfarrteam Kronach hat sich nun 
dazu entschlossen, künftig bei Eheju-
biläen (sofern wir überhaupt davon 
wissen! Denn der kirchliche Daten-
schutz verhindert leider oft, dass wir 
über die Meldewesen von einem Jubi-
läum wissen; Rathäuser haben es da 
leichter) grundsätzlich nur noch 
schriftlich, aber genauso von Herzen 
und mit Segen zu gratulieren. 

Und wir bieten - wer das möchte - 
selbstverständlich an, zu einem Gratu-
lations- und Segensbesuch ins Haus zu 
kommen, oder auch gerne einen 
kirchlichen Segen im Rahmen eines 
Sonntagsgottesdienstes mit Fürbitte 
und Liedwunsch zu gestalten (je nach 
Datum  und Dienstkalenderlage könn-
te es u.U. mit ihren Angehörigen sogar 
eine kleine Feier in der Kirche zu ei-
nem separaten Termin geben). 

Bitte kommen SIE auf uns zu und mel-
den Sie sich ungeniert bei solchen uns 
grundsätzlich willkommenen Wün-
schen gerne rechtzeitig vorher (ca. 6 
Wochen wären sehr hilfreich) im 
Pfarramt telefonisch und wir bespre-
chen, wie es gehen kann. 

Dieses Verfahren führen wir ab 1. Ok-
tober 2026 so durch, und wir hoffen, 
dass diese Botschaft jetzt durch den 
Gemeindebrief möglichst viele er-
reicht und auf Verständnis trifft. 
 

Ihr Pfarrteam Kronach  



Spenden - aber für was? 

Zwei Geschichten: 
Das Orgelspiel ist einfühlsam, passend 
zum Anlass und dem Thema des 
Gottesdienstes, da macht sich eine 
Taste selbstständig, die Organistin 
gleicht es geschickt aus, aber jeder hat 
es gehört, die Orgel hat sich selbst-
ständig gemacht. Das sollte nicht sein.  
 
Schichtwechsel bei der "Nacht der 
Kirchen", der nächste Gast möchte 
das Licht etwas mehr gedämpft haben 
und den Focus der Beleuchtung auf 
den Altarraum lenken. Der Mesner 
greift wie gewohnt zur Fernbedie-
nung, doch die macht eine eigene Ver-
anstaltung. Mit Humor wird die Situa-
tion überbrückt. Es dauert eine Weile, 
bis alles eingerichtet und wieder ein-
gestellt ist. 
 
Zwei kurze Geschichten, die anzeigen: 
die Orgel braucht eine Sanierung und 
die Elektrik der Christuskirche braucht 
es auch. 
 
Im Zuge der Vorbereitung auf die Or-
gelsanierung wurden fehlerhafte 
elektrische Leitungen entdeckt, der 
Schaltkasten ist an seiner Arbeitslei-
tungsdauer angelangt, das ein oder 
andere Teil macht sich selbstständig.  
 
So kommt eines zum anderen.  
Orgel, Heizung, Licht, Hören.  
Wenn man schon dabei ist, "mach 

mers doch gleich gscheit".  
 
All das kostet: 
Die Orgelsanierung über 200.000 €, 
die Elektrik, nun ja, wir machen uns 
gerade auf dem Weg, wird wohl ge-
nauso billig oder teuer, je nach Per-
spektive.  
 
Für beide Projekte haben wir dan-
kenswerterweise schon großzügige 
Spenden bekommen. Sie helfen uns 
sehr und deshalb ein herzliches 
"Vergelt`s Gott". 
 
Sie ahnen es, trotz in Aussicht gestell-
ter Fördermittel sind wir weiter auf 
Ihre Unterstützung angewiesen und 
freuen uns über jeden Euro. 
 
Hier unser Spendenkonto:  
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kronach 
DE42 7715 0000 0240 1015 27 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
 
 
Sprechen Sie uns bitte an, wenn Sie 
Fragen haben oder wenn Sie etwas 
ganz Konkretes innerhalb der Projekte 
unterstützen wollen.  
 

Pfarrer Achim Gerber 
und Ihr Kirchenvorstand 


